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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Sensibilisierung zum Thema Abfall – dies ist das Ziel der vorlie-
genden Lernwerkstatt.

Der Müll, den wir auf dem Schulhof, im Wald oder an der Autobahn 
finden, regnet nicht vom Himmel herab.

In der Tasche, im Rucksack oder im Auto, wo eine volle Flasche 
oder der Schokoriegel Platz gefunden haben, ist sicher auch Platz 
für eine leere Flasche oder ein zusammengeknülltes Papier. Zu Hau-
se oder am nächsten Abfalleimer kann man alles entsorgen.

Vor allem sollte man bedenken, dass sich Glas, Papier und Plastik recyclen lassen. Es 
entstehen neue Produkte daraus, und wenn es nur Toilettenpapier ist – wer will schon 
darauf verzichten?

Gerade den folgenden Generationen sollte man die Zusammenhänge einfach und ver-
ständlich aufzeigen. Das soll der Sinn dieses Heftes sein.

Die Zwerge (mit freundlicher Genehmigung von Herrn Karl-Heinz Dummer, Marl, aus Bro-
kolinos Malbuch abgezeichnet) werden bei den Kindern weiteres Interesse wecken.

Viel Freude und Erfolg beim Einsatz der vorliegenden Kopiervorlagen wünschen Ihnen 
der Kohl-Verlag und

Vorwort

Gabriela Rosenwald



 Seite 6

Le
rn

w
er

ks
ta

tt 
 D

IE
 M

Ü
LL

ZW
ER

G
E

D
er

 tä
gl

ic
he

 M
ül

l –
 w

oh
in

 d
am

it?
   

  –
   

 B
es

te
ll-

N
r. 

P1
1 

02
0

Gebrauchsanleitung zu dieser Lernwerkstatt

Diese Lernwerkstatt eignet sich ...
•  ... als Projektarbeit.
•  ... für den Sachunterricht.
•  ... für Vertretungsstunden.
•  ... zur Freiarbeit.

   Alle Kopiervorlagen sind bei den Aufgaben mit Icons versehen. Diese Symbole
       zeigen an, ob die Aufgabe zur

	 Einzelarbeit			   Partnerarbeit		  Gruppenarbeit

       vorgeschlagen wird. Es handelt sich aber nur um Empfehlungen, die nicht
       eingehalten werden müssen.

   Jeder Schüler kann sich einen Ordner für die Arbeitsblätter anlegen oder daraus
       mit Löchern und durchgezogener Schnur ein Heft basteln.

   Verteilen Sie das Müll-Lexikon an alle Schüler, es erspart eine Menge Fragen.

   Auch der Arbeitspass wird im Ordner abgeheftet.

   Legen Sie die Kopiervorlagen in Körben bereit. Hängen Sie das Inhaltsverzeichnis
       gut sichtbar auf. Suchen Sie einen „Dauerparkplatz“ (Regal oder Fensterbank),
       damit Sie nicht laufend umräumen müssen.

   Es gibt viele Bastelideen. Beginnen Sie rechtzeitig mit dem Sammeln der ver-
       schiedenen Materialien. Achten Sie darauf, dass aller „Müll“ sauber und trocken
       in der Klasse ankommt – oder Ihre Klasse wird bald den Duft einer Müllkippe
       annehmen.

   Stellen Sie Kisten oder große Plastiksäcke bereit, damit nicht Korken, Dosen
       und Getränkekartons durcheinander geraten.

   Der Vorteil ist, dass Sie alle Bastelutensilien zum Nulltarif erhalten – abgesehen
       von Klebstoff und ein wenig Kordel.

   Zum Abschluss des Projektes können Sie in der Schule eine Ausstellung initiieren.
       Ein Spiel mit den Rittern, ein Sketch mit den Müllzwergen, Collagen zu den
       verschiedenen Recyclingprozessen und die gebastelten Werke werden 
       bestimmt Anklang finden.


